
 ZEITPLAN UND 
AUFTEILUNG DER KOSTEN

NÄCHSTE SCHRITTE UND 
MEILENSTEINE
MITWIRKUNG
Vom 22. Oktober bis 30. November 2019 
findet die öffentliche Mitwirkung zum Be-
triebs- und Gestaltungskonzept (BGK) für 
den Neuen Bahnhofplatz Olten nbo statt. 
Bevölkerung, politische Parteien, Fach-
organisationen und Verbände sind einge-
laden, sich zu informieren und zum Projekt 
Stellung zu nehmen. Abhängig vom Er-
gebnis der Mitwirkung wird das BGK 
 nochmals angepasst und dann vom Steu-
erungsausschuss nbo verabschiedet.

KREDITBESCHLUSS
Voraussichtlich im Mai/Juni 2020 stimmt 
das Gemeindeparlament von Olten über 
den städtischen Anteil an den Projektie-
rungskosten ab. Der Beschluss unterliegt 
dem fakultativen Referendum.

VOR- UND BAUPROJEKT
Im Übergang zur Projektierungsphase er-
folgt zunächst die öffentliche Ausschrei-
bung zum Beizug eines Generalplaner-
teams. Die Projektierung beansprucht 
zirka zwei Jahre.

BEWILLIGUNGEN UND FINANZIE-
RUNGSBESCHLÜSSE
Auf Grundlage des Bauprojektes wird 
2023 ein kantonales Nutzungsplanverfah-
ren zum Einholen der Bewilligungen 
durchgeführt. Über den städtischen An-
teil der Baukosten findet in diesem Zeit-
raum eine Volksabstimmung statt. Paral-
lel dazu erfolgen die Beschlüsse des 
Kantons und der SBB zur Freigabe der 
Ausführungskredite für deren Projektan-
teile. Ende 2023 soll das genehmigte Bau-
projekt mit allen Finanzierungsbeschlüs-
sen vorliegen.

AUSSCHREIBUNGEN BAUMEISTER-
ARBEITEN, AUSFÜHRUNGSPROJEKT
Die Submission für die Baumeisterarbei-
ten sowie die Erarbeitung des Ausfüh-
rungsprojekts sind für 2024 geplant.

BAUZEIT
Die Realisierung des Neuen Bahnhofplat-
zes Olten nbo ist im Zeitraum 2025 bis 
2028 terminiert.

BAUABLAUF UND 
 VERKEHRSFÜHRUNG
Die Bauzeit nbo erstreckt sich nach aktu-
ellem Zeitplan über die Jahre 2025 bis 
2028. Das Bauen unter laufendem Verkehr 
bedingt eine Aufteilung in verschiedene 
Bauphasen und zum Teil weiträumige Ver-
kehrsmassnahmen. Die Bauphasen und 
die zugehörigen Verkehrskonzepte müs-
sen im Rahmen des Bauprojektes genau-
estens geplant werden. Gemäss vorlie-
gendem Grobkonzept wird ein Baubeginn 
im Süden angestrebt, mit Erstellung des 
Aarestegs und der Velostation in den ers-
ten Phasen, womit eine optimale Ent-
flechtung des Fuss- und Radverkehrs von 
den darauffolgenden Intensivbaustellen 
erreicht würde.

GESAMTKOSTEN UND 
KOSTENANTEILE
Für das Projekt nbo wird mit Gesamtkos-
ten von rund 90 Mio. Franken gerechnet. 
Diese Angaben weisen im gegenwärtigen 
Be arbeitungsstand eine Genauigkeit von 
± 30 % auf. 

Die Kosten sollen folgendermassen von 
den verschiedenen Akteuren getragen 
werden:

Kanton Solothurn
22.5 Mio.

SBB Immobilien
13 Mio.

Agglomera- 
tionsprogramm  

Bund
12 Mio.

Bund via SBB Infrastruktur
20 Mio.

Stadt Olten
22.5 Mio.

Kostenanteile

2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 – 2028

Öffentliche Mitwirkung  
22.10.2019 – 30.11.2019

Beschluss Gemeindeparlament 
 Olten über den Projektierungs-
kredit, Finanzierungsbeschlüsse 

Kanton und SBB Vorprojekt Bauprojekt

Nutzungsplanung, Volksab-
stimmung in Olten über den 

 Ausführungskredit
Submission Baumeisterarbeiten,  

Ausführungsprojekt
Etappenweise Ausführung  

unter Betrieb

PROJEKTPHASEN

Für die Stadt Olten bedeutet dies: viel 
Leistung zu einem vernünftigen Preis. 
Für einen Viertel der Gesamtkosten 
kommt sie mit dem neuen Bahnhof-
platz zu einer zukunftsorientierten 
Drehscheibe und Visitenkarte.


